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Auflage: 3.000 Exemplare
Verteilungsgebiet: Gemeinde Altrip,  alle Haushalte 
ohne Werbeverbot, Auslage im Einzelhandel.
Erscheint 11 Mal im Jahr. 
Ausgabe Juli/August als Doppelheft.

Die Vereine haben mit Zusendung ihrer Beiträge und 
Bilder die Einhaltung der Urheberrechte sowie die  
Anwendung der aktuellen DSG-VO versichert und  
sind  für ihre Beiträge selbst verantwortlich.

Eventuelle Druckfehler, Änderungen oder Irrtümer 
vorbehalten.
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Jeden Freitag öffnet um 7.30 Uhr morgens der Altriper Wochenmarkt sei-
ne Pforten. Seit nunmehr 5 Wochen ist die Idee von Cosimo Carucci, Volker 
Mansky und anderen Wirklichkeit geworden und sie wird von der Bevölke-
rung außerordentlich gut angenommen. Nach der Sommerpause des Ge-
meinderates wird eine Marktordnung vorgelegt und sollte diese verabschiedet 
werden geht der Altriper Wochenmarkt in den Regelbetrieb über.

Regional, frisch, saisonal - einfach und bequem regionale und frische Produk-
te in bester Qualität kaufen. Derzeitig finden Sie auf unserem Wochenmarkt 
einen Stand mit Geflügel, Geflügelwurst, Eiern usw., Stände mit griechischen 
und italienischen Spezialitäten, einen Stand mit Obst, Gemüse und Haus-
macher, einen Stand mit Pfälzer Dampfnudeln sowie einen Blumenstand. Im 
14tägigen Rhythmus werden an einem weiteren Stand Gewürze und Kräuter 
verkauft. Des weiteren haben wir einen Bäcker und hoffentlich nach weiteren 
Anpassungen der Verordnungen zu Corona wieder einen Café und Espresso-
stand.

Weitere Marktbeschicker wie einen Fischstand hätten auch wir Ihnen gerne 
geboten aber meist sind diese bereits auf anderen, sehr viel größeren Märkten 
wie Mannheim und haben keine weiteren Kapazitäten. Gerne prüfen wir Be-
werbungen um eine Standfläche und sollten Sie einen Händler kennen, dür-
fen Sie den Altriper Wochenmarkt gerne weiterempfehlen.

Die Gemeinde Altrip möchte mit dem Wochenmarkt ein weiteres Stück Le-
bensqualität in Altrip etablieren und hofft, dass Sie diese Angebot rege nutzen.

AAV Arbeitsgemeinschaft 
Altriper Vereine
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Immo - News - Juli / August

Beschreibung Objektart
Wohn-
fläche 
(m²)

Grund-
stücks-
fläche

Energiewert 
(kWh/(m²*a)) Kaufpreis Käufer-

provision

Krappenweg 
73A Haus 99 430 226,48 249.900 € 3,57%

Energieeffizienzklasse
G

Baujahr Heizung
2012

Energieträger: 
Erdgas

Art des Ausweises:
Verbrauchsausweis

Altrip Krappenweg

Auf Ihren Anruf freut sich Ihr

Immobilienteam Hacke
Tel.      0621 / 54 907 60
Tel.      06236 / 42 52 09
emaiI  s.hacke@remax.de

Sven Hacke Daniel Hacke
Diplom-Betriebswirt 

(BA) Dekra-Gutachter 
für  Immobilienbe-

wertung

Diplom-Wirtschafts- 
ingenieur (FH)

Nils Hacke
Broker Owner

Geschäftsführer

Altrip Heinrich-Heine-Straße

Beschreibung Objektart
Wohn-
fläche 
(m²)

Grund-
stücks-
fläche

Energiewert 
(kWh/(m²*a)) Kaufpreis Käufer-

provision

Heinrich-Hei-
ne-Straße

Dreifamilien-
haus 235 556 196,70 449.500 € 3,57%

Energieeffizienzklasse
F

Baujahr Heizung
1974

Energieträger:
 Öl

Art des Ausweises:
Bedarfsausweis

Mannheim Friedrichsring

Beschreibung Objektart
Wohn-
fläche 
(m²)

Grund-
stücks-
fläche

Energiewert 
(kWh/(m²*a)) Kaufpreis Käufer-

provision

Friedrichsring 
30a

Mehrfamilien-
haus 582 245 k.A. 2.500.000,-€ 3,57%

Ohne Energieausweis, da es sich um ein Denkmalschutzobjekt handelt.

Altrip Speyerer Straße

Beschreibung Objektart
Wohn-
fläche 
(m²)

Grund-
stücks-
fläche

Energiewert 
(kWh/(m²*a)) Kaufpreis Käufer-

provision

Speyerer 
Straße ETW 89 - 94,49 185.000 € 3,57%

Energieeffizienzklasse
E

Baujahr Heizung
2007

Energieträger: 
Erdgas

Art des Ausweises:
Bedarfsausweis

Beschreibung Objektart
Wohn-
fläche 
(m²)

Grund-
stücks-
fläche

Energiewert 
(kWh/(m²*a)) Kaufpreis Käufer-

provision

Friedrich-
straße 3-Familienhau 160 275 73,72 450.000 € 3,57%

Energieeffizienzklasse
B

Baujahr Heizung
2016

Art des Ausweises:
Verbrauchsausweis

Altrip Friedrichstraße

Energieträger:
Luft/Wasser

Wärmepumpe

VERKAUFT

Aktueller Suchwunsch
Wir suchen für einen Elektrikermeister mit 
Familie ein Haus mit 4 Zimmern und Garage 
oder Carport in Altrip oder Waldsee. Kauf-
preis bis 450.000,- €.

VERKAUFT
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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V .

TERMINE 
JULI 2020
08.07	 Sitzung des HGV-Vorstandes 
	 Heimat- und Geschichtsverein Altrip 
	 REGINOZENTRUM, Ludwigsplatz 10, Altrip
11.07. 	 Backtag im Altriper Brotbackhaus 
	 Brotbackhaus (hinter Bürgerhaus „ALTA RIPA“),
	 Ludwigstraße 42, 67122 Altrip 
	 Heimat- und Geschichtsverein Altrip
24.-	 Altriper WhatsApp-Backen 
26.07.	 #ZUHAUSEBACKEN

BACKTAG IM ALTRIPER BROTBACKHAUS AM 
SAMSTAG, 11. JULI 2020

Seit seiner Einweihung im Oktober 2012 steht unser Altriper 
Brotbackhaus zentral in der Mitte Altrips direkt neben dem 
Bürgerhaus „alta ripa“ am Backhausplatz. In der Regel ist das 
Backhaus einmal im Monat an einem Samstag geöffnet. Alle 
Termine finden Sie immer im Veranstaltungskalender auf 
unserer Homepage. Jeder kann nach vorheriger Anmeldung, 
seinen Teig zum Backen bringen. Pro Brot (max. 1,5 kg) erhe-
ben wir einen Brennkostenanteil von 50 Cent.

Zum Schutz aller Teilnehmer/-innen und um die entspre-
chenden Verordnungen des Landes Rheinland-Pfalz und 
des Rhein-Pfalz-Kreises in der Corona-Krise umzusetzen, 
gilt bei den Backtagen des Heimat- und Geschichtsvereins 
Altrip e.V. bis auf weiteres das folgende Sicherheits- und Hy-
gienekonzept:
•	 1. Dauerhaft befinden sich auf dem Gelände des Back-

hauses nur 2 Personen aus unterschiedlichen, bezie-
hungsweise mehrere Personen allerdings nur aus 2 
unterschiedlichen Haushalten. Das Personal des Back-
hauses trägt Nase-Mund-Schutz.

•	 2. Besucher und Brotbäcker halten sich außerhalb des 
Zauns mit einem Abstand von 1,5 Metern zueinander 
auf und betreten das Gelände des Backhauses einzeln 
nur zum Abstellen des Brotteiges auf dem Holztisch. Der 
Mindestabstand bleibt gewahrt, die Personen, die das 
Gelände betreten, tragen Mundschutz.

•	 3. Nach dem Backen werden die fertigen Brote analog zu 
Punkt 2 von den Brotbäckern abgeholt.

•	 4. Handdesinfektionsmittel steht für Personal und Bä-
cker zur Nutzung bereit.

Eine Anmeldung zum jeweiligen Brotbacktag ist unbedingt 
erforderlich, denn die Art, Menge und Größe der Brote be-
stimmen den Zeitablauf. Das Aufheizen des Ofens dauert 
dann etwa 3-4 Stunden. Nach dem Ausräumen des Brenngu-
tes können im ersten und zweiten Durchgang jeweils etwa 
fünfzehn 1,5-kg-Brote gebacken werden. Die Backzeit beträgt 
hierbei etwa 60 Minuten. Im dritten Durchgang besteht dann 
auch die Möglichkeit, Kuchen zu backen.
Die Anmeldungen werden von Montag bis Mittwoch vor 
dem Backtag unter der Rufnummer (06236) 4854311 ent-
gegengenommen, folgende Angaben werden dabei von den 
„Brotbäckern“ benötigt: Name und Rufnummer sowie Art, 
Anzahl und Menge/Gewicht der Brote. Eine telefonische Be-
stätigung erfolgt dann rechtzeitig vor dem Backtag und wir 
bitten Sie schon jetzt, diese Termine einzuhalten und recht-
zeitig mit Ihrem Brotteig am Backhaus zu sein.

Weitere Informationen zu den Terminen, respekti-
ve ab wann diese wieder stattfinden und allerhand 
Interessantes über Altrip finden Sie online unter  
www.hgv-altrip.de

STAMMTISCH DER 
ALTRIPER 
TRACHTENGRUPPE
Zu ihrem nächsten Stamm-
tisch  trifft sich die Trachtengrup-
pe unseres Vereins wieder, …

… sobald die Einschränkungen zur 
Eindämmung des Corona-Virus auf-
gehoben sind! 

Bis dahin: Alles Gute und bleiben Sie  gesund!

SITZUNG DES HGV–VORSTANDES

Die nächste Vorstandssitzung beim Heimat- und Geschichtsver-
eins Altrip e.V.  findet statt am Mittwoch, den 11. März 2020, um 
19.00 Uhr im Bürgerhaus „ALTA RIPA“ (Ludwigstraße 42, Altrip). Die 
Tagesordnung wird wie üblich gesondert per E-Mail zugestellt.

beim Brotbackhaus (hinter Bürgerhaus „ALTA RIPA“), Lud-
wigstraße 42, 67122 Altrip

“Brot essen ist keine Kunst, aber Brot backen“

Anzeige
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Verantwortlich für die Organisation und die Durchführung 
der Backtage ist die Brotbackgruppe des HGV. Da Backhaus 
und Gegenstände wie Aschetonne, Glutschieber usw. sehr 
hohe Temperaturen aufweisen können, bitten wir Sie den 
Anweisungen der Brotbackgruppe unbedingt Folge zu leis-
ten.
Wir laden alle Altriper Bürger herzlich ein, Ihr Backhaus zu 
nutzen und die einzigartige Atmosphäre an den Backtagen 
zu genießen. Es ist eben nicht nur Brot backen, sondern auch 
ein bisschen Abschalten vom Alltag. Sich treffen, miteinan-
der ratschen, die besten Rezepte austauschen und das alles 
unter dem Duft des Brotes.
Altriper Vereine und soziale Institutionen können das Back-
haus nach vorheriger Absprache kostenfrei nutzen. Sie 
möchten mit Ihrer Kindergartengruppe oder Ihrer Schul-
klasse gemeinsam Brot backen? Setzen Sie sich mit uns 
unter info@brotbackhaus-altrip.de in Verbindung. Wir unter-
stützen Sie gerne.
Sie haben einen Backtag verpasst? Das muss nicht sein! Wir 
bieten Ihnen einen Erinnerungsservice per E-Mail an. Sen-
den Sie uns einfach eine Nachricht mit ihrer E-Mail-Adres-
se an info@brotbackhaus-altrip.de, im Betreff vermerken Sie 
bitte „Anmeldung Erinnerungsservice Backtag“. Und schon 
bekommen Sie von uns jeweils einige Tage vor dem Beginn 
der Anmeldungsphase eine E-Mail zugesandt. Selbstver-
ständlich werden die E-Mail-Adressen ausschließlich zum 
gewünschten Zweck „Erinnerungsservice Backtag“ verwen-
det.
	 www.brotbackhaus-altrip.de
	 www.facebook.com/AltriperBrotbackhaus

ALTRIPER WHATSAPP-BACKEN VON FREITAG, 
24. JULI BIS SONNTAG, 26. JULI 2020
Kontakt: 
Jupp Settele | Telefon 0179 9943613 
E-Mail: jupp.settele@hgv-altrip.de
Ursprünglich gedacht als Ersatz für den Corona-Virus beding-
ten Ausfall der regulären Backtage im Altriper Brotbackhaus, 
findet unser „geniales“ WhatsApp-Backen, das gemeinsames 
Backen, aber doch jeder für sich zu Hause und im eigenen 
Backofen, aufgrund des riesigen Interesses ab sofort einmal 
im Monat statt, und zwar jeweils am vorletzten Samstag im 
Monat.

Im Vorfeld wird verabredet, was genau an diesem Tag geba-
cken werden soll. Und dann geht es auch schon los und in 

der WhatsApp-Gruppe kommen die ersten Fragen. Jeder, der 
schon einmal selbst gebacken hat, hat es schon erlebt, der 
Teig ist zu dünn - der Teig ist zu zäh, der Teig klebt oder bröselt, 
die Temperatur im Backofen war zu hoch oder lag vielleicht es 
an Umluft, Ober-, Unterhitze, … und das alles bei einem neuen 
Rezept. Da ist man dann froh, dass man Gleichgesinnte „in der 
Leitung“ hat, die man direkt fragen kann, die einem auf einem 
Bild oder per Videostream zeigen, wie es eigentlich aussehen 
soll.

Die Ergebnisse können sich sehen und man kann sie sich 
auch schmecken lassen Auch wenn es in seltenen Fällen 
trotz der kompetenten Gruppenberatung zur ein oder anderen 
„visuell eigenwilligen Komposition“ gekommen ist, so hat das 
WhatsApp-Backen bisher immer allen Teilnehmern riesig 
Spaß gemacht.

Übrigens können nicht nur Mitglieder des HGV Altrip oder 
fortgeschrittene Bäcker mitmachen! Wer generell Lust am 
Backen hat und sich angesprochen fühlt, ist immer herzlich 
willkommen. Es besteht auch keine Verpflichtung an jeder 
Backaktion teilzunehmen.
Wer mitmachen will oder auch erst mal Näheres er-

fahren möchte, kann sich immer gerne mit 
Jupp Settele in Verbindung setzen.

Anzeige
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K A N U - C L U B  A LT R I P  E . V .

RENNMANNSCHAFT DES  
KANU-CLUBS NIMMT  
TRAININGSBETRIEB WIEDER AUF – 
NACHWUCHSTRAINING IM VORDERGRUND

Auch für den Kanu-Club bedeuteten die ‚Corona-Verord-
nungen‘ des Landes einen wochenlangen Stillstand des 
Vereinslebens sowie des gesamten Trainingsbetriebes. 
Das Bootshaus blieb geschlossen, nur wer sein Boot pri-
vat zu Hause lagerte, konnte individuell dem Paddelsport 
nachgehen. Wie in allen anderen Sportarten, wurden 
sämtliche Termine im Wettkampfkalender gestrichen, 
ebenso die Deutschen Meisterschaften im Wildwasser-
rennsport, die eigentlich im Juni auf der Möll in Kärnten 
stattgefunden hätten.

Durch die allgemeinen Lockerungen der Verordnungen 
im Sportbereich konnte schließlich im Mai der Trainings-
betrieb im Freien für Kleingruppen wieder aufgenommen 
werden. Diese Chance wurde sogleich von den Übungs-
leitern des Vereins ergriffen, um sich verstärkt der Nach-
wuchsförderung zu widmen. Die aus dem Kanu-Kurs 2019 
dazugewonnenen 5 jugendlichen Mitglieder im Alter zwi-
schen 10 und 14 Jahren, erlernen nun unter Anleitung von 
Yannick Krüger und Marc Rösner das Paddeln im Renn-
boot und bilden das Nachwuchsteam der Rennmann-
schaft.

Yannick Krüger und Marc Rösner

18.07. Lampionfahrt
22.08. Ortsregatta mit anschließender After-Race-Party
05.12. Jahresabschlussfeier im Bootshaus
06.12. Nikolausfahrt
31.12. Rote Rüssel Tour

Termine 2020  Bei allen bitte nachfragen!

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
Krafttraining 

19:00 - 
21:00 Uhr

Frauentraining 
19:00 - 

20:30 Uhr

Männertraining 
20:00 - 21:30 Uhr

Hallensport
(Winter) 

19:00 - 21:00 Uhr

Und was gibt es noch im Verein?

Vorankündigung „Kanukurs 2020“

28.08.2020 Infoabend im Bootshaus, Paddeltermi-
ne dann am 29.08., 05.09., 12.09., 19.09. sowie am 
26.09.2020.

Nähere Information zum Kurs können beim 1. Vorsit-
zenden Lutz Pfeuffer unter der Tel. Nr. 06236/2755 oder 
über E-Mail lutz.pfeuffer@web.de eingeholt oder auch 
Anmeldungen zum Kurs abgegeben werden.

19.-20.09. München (Isar)

26.-27.09. Sömmerda (Unstrut

10.-11.10. Rheinsheim (Rhein

17.-18.10. Bitburg (Prüm)

Wettkampftermine 
Wildwasser-Rennsport Saison 2020:

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Kanukurs 
für Neueinsteiger in unserem Verein geben. Folgende 
Termine sind hierzu eingeplant:

Tradition fortführen

Der Kanu-Club Altrip kann auf eine lange Tradition im 
Kanu-Wildwasserrennsport zurückblicken. Zahlreiche 
Erfolge konnten in den letzten Jahrzehnten für unseren 
Verein bei Süddeutschen-, Deutschen- und internationa-
len Meisterschaften erzielt werden.
Wir freuen uns als Verein, dass wir nun mit unserem 
Nachwuchstraining die Chance haben, neue ambitionier-
te Sportler in die Erfolgsspur zu bringen, ihnen den Spaß 
am Wettkampfsport zu ermöglichen und unsere Tradi-
tion im Wildwasserrennsport weiterführen können.

Spaß am Wettkampf gewinnen

In unserem neuen Nachwuchstraining erlernen unsere 
Sportler schon früh die Grundtechniken des Kanusports, 
schulen ihre Koordination und machen erste Erfahrun-
gen im bewegten Wasser. Die Nachwuchsgruppe trifft 
sich aktuell dreimal pro Woche auf dem Wasser und an 
Land. Dabei steht der Spaß am Wettkampf immer an ers-
ter Stelle. Betreut wird der Nachwuchs von erfahrenen 
Wildwassersportler und ehemaligen Athleten.
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R B E I T S G E M E I N S C H A F T 
A LT R I P E R  V E R E I N E

EINLADUNG ZUR  
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2020

Sehr geehrte Mitglieder der AAV,

hiermit darf ich Euch ganz herzlich zu unserer Jah-
reshauptversammlung am 05.08.2020 um 19.00 Uhr 
im Reginozentrum Saal 1 einladen.

Tagesordnung: 

TOP 1:	 Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit

TOP 2:	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

TOP 3:	 Kassenbericht

TOP 4:	 Bericht der Kassenprüfer

TOP 5:	 Entlastung der Vorstandschaft

TOP 6:	 Neuwahl (des / der 2. Vorsitzenden)

TOP 7:	 Anträge

TOP 8:	 Vorschau und Termine 2020 und 2021

TOP 9:	 Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spä-
testens 26.07.2020 beim 1. Vorsitzenden  Patrick Mo-
ser, Schlossgasse 8, 67122 Altrip, schriftlich einzurei-
chen.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Lutz Pfeuffer
(Schriftführer AAV)

Anzeigen
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K A R N E V A L S G E S E L L S C H A F T 
„ D I E  W A S S E R H I N K L E “  A LT R I P  E . V .

KAMPAGNE 2020 - 2021 - 2022

Liebe Freunde der Altriper Fasnacht,
liebe Aktive,
liebe Mitglieder!
Die gezwungene, Corona-bedingte Entschleunigung des Le-
bens mit allen Einschränkungen, die die Sicherheits- und 
Hygienemaßnahmen mit sich bringen, hat auch uns getrof-
fen.

Unsere Tanzgruppen können nicht trainieren, Mitglieder-
versammlungen werden verschoben, Vorstandssitzungen 
werden per Telefonkonferenz von der heimischen Couch aus 
abgehalten, es sind keine Fest vorzubereiten und und und...

Manchmal merkt man erst, wie sehr einem etwas fehlt wenn 
man es nicht mehr hat.

Einige unserer Gruppen nahmen an solidarischen „Stay-at-
home“-Challenges der Sozialen Medien wie FB teil und so 
sind einige schöne Collagen entstanden. Diese möchten wir 
Ihnen nicht vorenthalten und es ist toll zu sehen, dass auch 
aus der Distanz so ein Zusammenhalt besteht.

Wie sich mittlerweile wohl herumgesprochen hat blieb uns 
aus Verantwortung aller Teilnehmer, finanziellen Aspekten 

und logischem Menschenverstand leider nichts anderes üb-
rig, als unsere Veranstaltungen für 2020/21 abzusagen.

Da es deswegen bei uns etwas sehr ruhig sein wird, werden 
wir einfach nur ein wenig in Erinnerungen schwelgen - neu-
eren und auch älteren. Und 2021 starten wir dann einfach 
alle gesund und mit so wenig Einschränkungen wie möglich 
und nötig wieder voll durch.

Bleiben Sie alle gesund und uns im nächsten Jahr treu!

Ihre
KG „Die Wasserhinkle“ Altrip e.V.
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B I H N  B Ü R G E R I N I T I A T I V E  F Ü R 
H O C H W A S S E R -  U N D  N A T U R S C H U T Z 
A L T R I P  E . V .

In der zweiten Ausgabe von „BIHN INFORMIERT“ lesen 
Sie über die Hintergründe und Fakten zum geplanten 
Polder und welchen Einfluss er auf die Ökologie und 
Ökonomie der Verbandsgemeinde Rheinauen hat. 
Im Falle eines Hochwassers, wird es nur noch einen 
Fluchtweg aus Altrip geben. Die Straße nach Waldsee 
steht mindestens 20 cm unter Wasser und ist nicht 

mehr passierbar. Das Land kann nicht für Schäden an 
Haus und Hof haftbar gemacht werden. Jeder Bürger 
muss sich eigenverantwortlich gegen die Auswirkun-
gen eines Polders wappnen und versichern. Sollten Sie 
diese Broschüre bisher nicht erhalten haben oder wei-
tere Exemplare benötigen, schreiben Sie an: 
info@bihn-altrip.de 

Werden Sie jetzt Mitglied bei der BIHN! 
Weitere Informationen auch unter: 
www.bihn-altrip.de / info@bihn-altrip.de
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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V .

Altrip. Die sogenannte „Franzosenzeit“, die in Altrip 
mit der Besetzung durch französische Revolutions-
truppen 1794 begann und mit dem Abzug des letzten 
französischen Soldaten am 7. Dezember 1813 endete, 
brachte dem Dorf nicht nur Drangsal und Not.  Nach-
dem die linksrheinische Pfalz der „Untheilbaren Fran-
kenrepublik“ eingegliedert wurde, „kassierten“ die 
Franzosen auch die linksrheinische Insel „Das Hinte-
re Seckenheimer Ried“ von der Gemeinde Seckenheim 
und schlugen sie 1797 Altrip zu. Nahezu schlagartig 
verdoppelte sich dadurch die Altriper Gemarkungs-
fläche. Und die Altriper konnten in der Folgezeit für 
„billiges Geld“ die dortigen Grundstücke über einen 
Straßburger Makler erwerben. Und vor allem: Frank-
reich  bemühte sich  auch um einen besseren Hoch-
wasserschutz für  Altrip.
Die Altriper waren in ihrer Einschätzung der Franzo-
senzeit höchst ambivalent. Sie sahen sie durchaus die 
Fortschritte, etwa durch den Friedensrichter in Mut-
terstadt, bei dem sie ihr Recht suchen konnten. Aber 
dass sich ein Peter nun  als Pierre oder  ein Friedrich 
als  Frédéric bezeichnen mussten, dass wurmte sie gar 
sehr.  Und nicht zu vergessen die hohe Kontributionen 
(Kriegsgelder), die später durch Grund- und Personal-
steuer sowie kurze Zeit auch durch eine Fenstersteuer 
abgelöst wurden. Mehr noch: Die uralte Fischerzunft  
wurde zerschlagen und die Institution des Rheingrafen 
im Ort aufgehoben, der beim jährlichen Fischergericht 
in Mannheim die Belange der Altriper Fischer vertrat. 
Auch die „Aushebungen“ von Soldatennachwuchs für 
die „Grande Armée“ Napoleons missfiel nicht nur den 
Altripern.
Doch Grund zur Freude gab es auch, denn eine Behörde 
mit der langen Bezeichnung „Ponts et Chausse´ees – 
Navigation du Rhin - Département du Mont-Tonnerre“ 
mit Sitz in Mainz plante 1809 eine nachhaltige Ver-
besserung des Hochwasserschutzes für Altrip. Neben 
einem höheren Deich wurde auch an ein Schutzwerk 
gegen Eisgang gedacht und 1813 waren hierzu die Ar-
beiten auch in vollem Gange. Eigentlich verwunder-
lich, denn zu jenem Zeitpunkt hatte Napoleon bereits 
an der Beresina in Russland eine vernichtende Nie-
derlage einstecken müssen. Weitere Männer wurden 
nun im  großen Stil „ausgehoben“ (rekrutiert) und nicht 
mehr wie einst „angeworben“. Im Gemeindearchiv von 
Mutterstadt befindet sich eine Liste auch mit Altriper 
Namen.
Als das  Schutzwerk gegen das Hochwasser bei Altrip  
gebaut wurde, war es üblich, dass die beteiligten Arbei-
ter die Arbeitsgerätschaften  selbst stellen mussten. 
Überliefert ist ein Vorgang im Sommer des Jahres 
1813.  Neun namentlich überlieferte Familienväter, die 
alle in Mannheim im Quadrat H5,10 wohnten, arbeite-
ten am Schutzwerk mit. Die französischen Zöllner lie-
ßen sie an der Fähre Altrip-Neckarau auch anstands-
los passieren. Doch schon nach wenigen Arbeitstagen 
mussten sie wegen einem Sommerhochwasser die 

FRANZOSEN WOLLTEN DEN HOCHWASSERSCHUTZ FÜR ALTRIP VERBESSERN

Arbeit einstellen und als sie schon mit der Fähre, ei-
nem Dreybord, fast am badischen Ufer angelangt wa-
ren, da passierte es: Ein großer Floßbalken brachte das 
Boot zum kentern., aber mit vereinten Kräften konnten 
alle Mann gerettet werden. Doch nun waren sie ihrer 
Arbeitsmittel, den Schubkarren, Schippen, Spaten, Bi-
ckel und Rott-Haken beraubt. Sie hatten ihren Lohn 
und ihr Werkzeug verloren und in der Folge auch kei-
ne Arbeit mehr. In ihrer Not schilderten sie im „Badi-
sche Magazin“ ihr Leid und baten die ehrlichen Finder 
der Werkzeuge sich zu melden. „Reicher Gotteslohn“ 
sei aber alles, was die barmherzigen Finder erhalten 
könnten, fügten sie hinzu. Daraus ist allerdings nichts 
geworden. Das Badische Magazin hatte nicht nur eine 
sehr geringe Auflage, sondern wurde von Mannheim 
rheinabwärts überhaupt nicht verbreitet. Der Vorfall 
diente aber auch den Altripern zur Mahnung: Baum-
stämme zwischen Deich und Strom durften nicht gela-
gert werden, da sie bei einem Hochwasser hinweg ge-
rissen werden und wie Rammböcke wirken konnten. 
Die Arbeiten am Schutzwerk von  Altrip, darunter die 
Wiederherstellung eines Dorn (eines vorspringenden 
Wehrs), dem Bau von Buhnen (Steinschüttungen quer 
zum Strom) sowie der fehlendem Uferbefestigung wur-
den alsbald eingestellt. Napoleon rüstete gegen Öster-
reich, Preußen, Schweden, Russland und andere und 
verlor in der „Völkerschlacht bei Leipzig“ vom 16. bis 19. 
Oktober 1813 die Herrschaft in Mitteleuropa. Aber noch 
standen die Franzosen in der linksrheinischen Pfalz.
Anzumerken ist, dass auch nach der Befreiung  das Los 
der Bewohner nicht geringer wurde.
So mussten die rund 250 Altriper für die russische 
reitende Artillerie, die in Waldsee lag, Forage und Fut-
ter für 200 Pferde liefern. Der Weg von Waldsee nach 
Altrip war den Russen übrigens zu tiefgrundig…

Wolfgang Schneider

Anzeige



12

ALTRIP AKTUELL 07-08/20

Liebe Sänger, Mitglieder und Freunde der Sänger-Ein-
heit

Seit 12. März 2020 haben wir keine Singstunde mehr. 
Und wie es nach der derzeitigen Lage aussieht, dürfte 
auch bis in den Spätherbst hin keine Chorprobe mehr 
abgehalten werden. Erlaubt sind Singstunden, die im 
Freien stattfinden. Sollen wir uns dann auf einem Platz 
treffen und bei 1,50 m Abstand zu den einzelnen Sän-
gern um eine Chorprobe abzuhalten. Wie wird das Wet-

S Ä N G E R - E I N H E I T  1 8 7 4 
A L T R I P  E . V .

ter an diesem Tag? Weht ein starker Wind? Das können 
wir vergessen. Wir warten daher ab, was die Zukunft 
für uns Chöre bringt. Ich darf aber unsere Sänger, Mit-
glieder und Freunde an unseren Liederabend anl. des 
1650-jährigen Jubiläums unserer Gemeinde erinnern 
oder auch an unsere Fahrt nach Engelsdorf in den 
Bayer. Wald. Hoffentlich können wir uns bald wieder-
sehen. Das waren schöne Zeiten, die wir im vergange-
nen Jahr erlebt haben. Es bleibt daher nur zu hoffen, 
dass wir bald wieder zusammen sein können, um für 
die weiter Zukunft unseres Vereins planen zu können.

Liederabend mit Kapelle im Regino-Zentrum

Der Chor in der kath. St.Nikolaus-Kirche in Rattenberg/Bayer. Wald
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T U R N -  U .  S P O R T V E R E I N  1 9 0 6  E . V .
T U S  A LT R I P

FUSSBALLJUGEND TUS ALTRIP

Unsere C-Jugend, die kommende Saison in der zweit-
höchsten Spielklasse dieser Altersgruppe antreten 
wird, um sich mit Mannschaften wie dem 1.FSV Mainz 
05 II oder dem 1.FC Kaiserslautern II zu messen, hat 
ihren Trainingsbetrieb wieder aufgenommen.
Trainingszeiten sind Dienstag und Donnerstag von 
18:00 – 19:30 Uhr.
Dazu sind recht herzlich alle interessierten Spieler und 
Spielerinnen der Jahrgänge 2006/07 eingeladen.
Auf Grund der derzeit noch geltenden Hygieneverord-
nung bitten wir um telefonische Voranmeldungen bei 
unserem Trainer Mehmet Bayar (0173-6785713).

C-Jugend, Verbandsliga: 
Vorbereitung zur Saison 2020/2021

D-Jugend, Verbandsliga: 
Vorbereitung zur Saison 2020/2021
Unsere D-Jugend, die kommende Saison in der höchs-
ten Spielklasse dieser Altersgruppe antreten wird, um 
sich mit Mannschaften wie dem 1.FSV Mainz 05 oder 
dem 1.FC Kaiserslautern zu messen, hat ihren Trai-
ningsbetrieb wieder aufgenommen.
Trainingszeiten sind Montag und Mittwoch von 17:30 
– 19:00 Uhr.
Hierzu sind recht herzlich alle interessierten Spieler 
und Spielerinnen der Jahrgänge 2008/09 eingeladen.
Auf Grund der derzeit noch geltenden Hygieneverord-
nung bitten wir um telefonische Voranmeldungen bei 
unserem Trainer Nino Pignatelli (0179-6991134)

Übungsleiter gesucht!!!
Streng nach dem Motto „nach der Saison ist vor der 
Saison“ sucht der TuS Altrip für die kommenden Saison 
dringend Übungsleiter für folgende Altersjahrgänge:
E-Jugend (Jahrgänge 2010/11) mit Teilnahme an der 
Meister- und Pokalrunde der Kreisliga des Kreises 
Rhein-Mittelhaardt.
G-Jugend (Jahrgang 2014) mit Teilnahme an verschie-
denen Spielfesten des Kreises Rhein-Mittelhaardt.
Sollten Sie/Du Spaß am Jugendfußball haben, der Um-
gang mit Jugendlichen am Herzen liegen und Freude 
daran haben Talente zu fördern, so melden Sie/Dich 
einfach bei A. Zeilfelder ( 0179-5199413 ) Jugendleiter 
TuS Altrip.

Neues aus der Turnabteilung:
Wir planen den Neustart für das Kinderturnen und für 
Yoga nach den Sommerferien, sofern wir dann wieder 
in die Halle dürfen. Das Einhalten der vorgegebenen 
Hygienevorschriften ist mit Kindern kaum zu realisie-
ren. Weitere Details folgen im August im Amtsblatt .
Das Seniorenturnen hat unter Berücksichtigung der 
Hygienebestimmungen bereits wieder im Freien be-
gonnen

Sportliche Grüße und bleibt gesund. 
Holger Böcker

Saisonrückblick 2019/2020 Fußball Aktive:
Am 23.05. wäre mit dem Heimspiel gegen den FV Han-
hofen die Saison 2019/2020 offiziell zu Ende gegangen, 
die allen Fußballern ganz sicher in Erinnerung bleiben 
wird. Die 1. Mannschaft ging nach dem Umstieg auf 
das „Altriper Modell“ mit dem Saisonziel an den Start, 
in der Endabrechnung einen Platz unter den ersten 
fünf der Tabelle der B-Klasse Rhein-Mittelhaardt Ost 
zu belegen, während die U23 (2. Mannschaft) den Ver-
bleib in der C-Klasse sichern sollte. Nach gutem Start 
aber vorzeitigem Saisonabbruch im Zuge der Corona-
Pandemie, belegt die 1. Mannschaft in der Endabrech-
nung Platz 5 mit 36 Punkten aus 19 Spielen und einem 
Torverhältnis von 48:20, während die von Zaher Souei-
dan betreute U23 in der Endabrechnung Tabellenneun-
ter von insgesamt 11 Mannschaften mit 8 Punkten aus 
11 Spielen und einem Torverhältnis von 17:39 wurde. 
Bei der 1. Mannschaft trauert man 6 verschenkten 
Punkten aus den Spielen gegen Mutterstadt (2:2), Han-
hofen (1:1) und Palatia Böhl (1:1) nach, mit denen wir 
im Klassement auf Tuchfühlung zum Spitzenduo aus 
Weingarten und Gommersheim rangieren würden und 
uns für die Rückrunde, auf die wir uns mit enormem 
Aufwand für Spieler und Trainer auf einem externen 
Kunstrasenplatz intensiv vorbereitet hatten, alle Op-
tionen offengehalten hätten. Doch die fortschreitende 
Corona-Pandemie machte uns letztlich einen Strich 
durch die Rechnung, so dass die Saison für uns nach 
dem 3:0 im Derby gegen TuRa Otterstadt sportlich am 
01.03., beendet war.

Die Stimmung innerhalb der Mannschaft war über die 
gesamte Spielzeit HERAUSRAGEND und die Mischung 
aus erfahrenen Spielern und jungen Talenten harmo-
nierte prächtig. Von daher verwundert es nicht, dass 
wir mit dem nahezu identischen Kader in die kommen-
de Runde gehen und diesen nur mit einem externen 
Neuzugang aber mehreren Eigengewächsen der A-Ju-
nioren ergänzen werden, die in der Endabrechnung der 
Landesliga Vorderpfalz einen hervorragenden 3. Tabel-
lenplatz belegen konnten.
Die 06er gehen demzufolge ambitioniert in die neue 
Saison und peilen im 2. Jahr der „Altripisierung“ die 
Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in 
die A-Klasse an.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Spielern und 
deren Frauen und Freundinnen, Abteilungsleiter Dirk 
Warnecker sowie meinen Trainerkollegen und Assis-
tenten Peter Burlafinger, Ralf Kelchner und Zaher Sou-
eidan für die gemeinsame Zeit und eine perfekte Zu-
sammenarbeit sehr herzlich bedanken.

Thomas Mückenmüller/Trainer 1. Mannschaft
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S I E D L E R G E M E I N S C H A F T 
A LT R I P  E . V .

ZEIT DER KLEINGÄRTNER
Die Mühe der Gärtner beim Obst- und Gemüseanbau 
wird auch dieses Jahr wieder herzhaft belohnt. Die 
kleingärtnerische Nutzung läuft bereits auf Hochtouren.

Blühende Gärten bieten den vielen Insekten ein reich-
haltiges Nahrungsangebot sowie einen würdigen Le-
bensraum. Gärtner kennen und schätzen die Natur.

Auch der Umwelt- und Artenschutz wird aus voller Über-
zeugung groß geschrieben. Bei uns gehen Mensch, Flora 
und Fauna Hand in Hand.

Besuchen Sie uns gerne und genießen Sie gemeinsam 
mit uns die wunderschöne Altriper Natur. Wir wünschen 
Ihnen allen von Herzen einen ertragreichen Sommer.

Die Vorstandschaft

Ebenso muss sich nach einem heißen Tag in einer ge-
pflegten Gemeinschaftsanlage die ein oder andere Ru-
hepause gegönnt werden dürfen, um frische Kraft zu 
tanken.



Sie wollen verkaufen?
Dann rufen Sie uns an für eine 
kostenlose Wertermittlung.

Liebe Altriper, liebe Immobilienbesitzer, liebe Käufer,
Oftmals stellen mir Kunden und Bekannte die Frage: „Wie viel soll ich für meine Traumimmobilie ausgeben?“
Hintergrund der Frage ist die Angst, in diesen verrückten Zeiten zu viel für eine Immobilie zu bezahlen - und spä-
ter einen Wertverlust hinnehmen zu müssen. Hierzu kann ich zwei Dinge sagen:
1) Die Frage ist nicht, wie viel ist eine Immobilie „auf dem Papier“ wert oder was rechnet ein Gutachter oder die 
Bank aus. Entscheidender ist doch die Frage: „was ist die Immobilie mir selbst wert?“ Wohnen vielleicht die Eltern 
oder Großeltern in unmittelbarer Nähe oder komme ich schnell an Grünflächen, um den Hund Gassi zu führen?
Durch die niedrige Zinslage ist die monatliche Belastung trotz hoher Kaufpreise oftmals zu verkraften. Allerdings 
sollte man nicht mehr als ein Drittel seines Haushaltseinkommens für Wohnen ausgeben. Außerdem sollte man 
darauf achten, eine lange Zinsbindung zu vereinbaren, denn die Zinsen können wieder steigen.
2) Wie sich die Preise in den nächsten Jahren entwickeln, ist schwer abzusehen und hängt von verschiedenen 
Faktoren ab. Als Eigennutzer nützen Ihnen Spekulationen hierüber nichts, denn Sie haben einen Bedarf an Wohn-
raum, den Sie gleich und nicht in zehn Jahren decken müssen. Ich als Immobilienprofi rechne mit sinkenden 
Kaufpreisen, nicht zuletzt wegen der Wirtschaftskrise, die uns aufgrund der Corona-Auswirkungen bevorsteht.
Allerdings fallen die Preise nicht schlagartig, sondern nur langsam. Eine Immobilienblase, die irgendwann „platzt“, 
gibt es hier nicht. Wenn Sie trotzdem nach objektiven Gesichtspunkten wissen wollen, was eine Immobilie, die Sie 
kaufen oder verkaufen möchten, wert ist, dann rufen Sie mich gerne an. Ich berate Sie kostenlos, unverbindlich 
und vor allem ehrlich!
Herzlichst,

Ihr Daniel Hacke
Dipl. Wirtsch. Ing. (FH)
Immobilienmakler
Rheingönheimer Str. 104, D-67065 Ludwigshafen
Telefon: 0621 / 54 907 62
daniel.hacke@remax.de


